
  

Demografie in Zahlen 

 

Im Jahr 2022 waren in Thüringen 122.925 Personen im öffentlichen Dienst tätig.  

Davon waren 73.790, also rund 60 %, Frauen. Damit lag der Frauenanteil leicht über 

dem bundesweiten Durchschnitt von 58 %. Dies geht aus der Veröffentlichung „Monitor 

öffentlicher Dienst 2024“ des Deutschen Beamtenbundes hervor. 

Insgesamt waren im Jahr 2022 in Deutschland 5.205.960 Personen im öffentlichen 

Dienst beschäftigt – 1,92 Mio. (37 %) waren verbeamtet, der Großteil jedoch (3,29 Mio. 

bzw. 63 %) waren Tarifbeschäftigte. Während nur jeder zehnte Beschäftigte beim 

Bund tätig war, waren die Hälfte Landesbedienstete und etwa jeder Dritte bei den 

Kommunen beschäftigt. 

 

Quelle: Monitor öf fentlicher Dienst 2024 

 

Die Beschäftigten im öffentlichen Dienst erbringen tagtäglich eine Vielzahl an 

Aufgaben für die Bürgerinnen und Bürger in diesem Land. Trotz allem bewegen sich 

die gesamtstaatlichen Ausgaben für die allgemeine Verwaltung in Deutschland nur 



leicht über dem Durchschnitt der 22 EU-Staaten, die gleichzeitig OECD-

Mitgliedsländer sind. 

 

Quelle: Monitor öf fentlicher Dienst 2024, Stand 2021 

 

Der demografische Wandel zeigt sich auch beim Personal in der öffentlichen 

Verwaltung. In Deutschland sind 1.326.640 (ca. 27 %) der Beschäftigten im 

öffentlichen Dienst 55 Jahre und älter und werden in den nächsten 10 Jahren aus dem 

Dienst ausscheiden. 

Vor dem Hintergrund dieser Zahlen muss sich der öffentliche Dienst im Wettbewerb 

um Fachkräfte noch stärker als bisher als attraktiver Arbeitgeber positionieren. 

 

Weitere Informationen finden Sie unter: 

https://www.dbb.de/fileadmin/user_upload/globale_elemente/pdfs/2024/dbb_monitor

_oeffentlicher_dienst_2024.pdf  


